
Protokoll der PGR - Sitzung am 02.08.2018 

Teilnehmer s. Liste 

Beginn 20.00 Uhr 

Ende    22.00 Uhr 

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 

Der Vorsitzende Georg Dierschke eröffnet die Sitzung und begrüßt die Teilnehmer. 

TOP 2 Geistlicher Impuls 

Margit Kollinger trägt eine Meditation zum Heiligen Geist vor, verfasst von  

Paul Weismantel, Domvikar im Bistum Würzburg.      

TOP 3 Tagesordnung/ letztes Protokoll 

Zur Tagesordnung gibt weder Einwände noch Erweiterungsanträge. 

Das Protokoll der letzten PGR-Sitzung ist mit der Veröffentlichung genehmigt.  

TOP 4 Visitation am 13.09.2018 

Zum Auftakt der Visitation trifft sich die Dekanatsversammlung am 15.08.2018 in 

Ilbenstadt mit Herrn Weihbischof  Dr. Bentz. 

Die Mitglieder der Dekanatsversammlung haben die Möglichkeit, dort ihre Einblicke 

und Eindrücke zur Situation der katholischen Kirche in der westlichen Wetterau 

darzulegen. 

Herr Weihbischof Dr. Bentz wird zum zukünftigen pastoralen Weg im Bistum Mainz 

sprechen. Abschließend ist ein offenes Gespräch vorgesehen. 

Die Visitation unserer Gemeinde durch Herrn Weihbischof Dr. Bentz ist am 

13.09.2018 geplant. Für Mitglieder des Pfarrgemeinderates und des Verwaltungsrates 

ist von 17.30 – 18.30 Uhr eine Sitzung mit dem Weihbischof vorgesehen. 

Die Eucharistiefeier beginnt um 19.00 Uhr. 

Ab 20.00 Uhr ist das Zusammenkommen mit ehrenamtlichen Helfern aus den 

unterschiedlichsten Gruppierungen der Gemeinde geplant. Diese Ehrenamtlichen 

werden dazu noch eingeladen. Zur Eröffnung werden nach der Eucharistiefeier ein 

kleiner Imbiss und Getränke angeboten. 

Der PGR ist aufgefordert, Fragen und Ideen zur einstündigen Sitzung am  

13. September zusammenzutragen und im Vorfeld an den Weihbischof zu schicken. 

Eine zentrale Frage des Weihbischofs ist dabei, ob und wie sich die Gemeinde neue, 

größere pastorale Einheiten vorstellen kann. Welche Standpunkte vertritt die 

Gemeinde dazu, was kann sie leisten? 



Wir als Vertreter der St. Bonifatiusgemeinde sehen dazu die folgenden 

Problemkreise: 

– Die Kita-Trägerschaft ist nur mit Unterstützung durch einen Geschäftsträger 

weiter zu leisten; 

– Eine Entlastung der Seelsorger muss rasch durch Auslagerung von 

Verwaltungsaufgaben in hauptamtliche Hände erfolgen; 

– Kirche wird von vielen Pfarrgemeindemitgliedern zunehmend als Dienstleister 

gesehen, der Glaubenskern ist für viele nicht spürbar, wird nicht gelebt; 

– Ehrenamtliche sind mit der Komplexität vieler Verwaltungsaufgaben 

überfordert; 

– Es gibt jedoch derzeit nur ein begrenztes ehrenamtliches Engagement; 

– Möglichkeiten sind zu überdenken, weitere Menschen zu gewinnen, und sei es 

nur für begrenzte Projekte; 

– Neue Gottesdienststrukturen scheitern an der konservativen Einstellung der 

großen Mehrheit unserer Gottesdienstbesucher/innen; 

– Das Bistum sollte sich zu kritischen Fragestellungen klar positionieren, wie z. 

B. Frauendiakonat, Zölibat, Empfang der Eucharistie für Konfessionsfremde. 

Die Einladung mit Rückmeldung an die ehrenamtlichen Helfer und Helferinnen wird 

vom PGR-Vorstand verfasst und vom Pfarrbüro verschickt. 

Das Bestellen eines kleinen Imbisses bei  Metzgerei Tuppi übernimmt G. Dierschke, 

das Besorgen der Getränke M. Kollinger. 

TOP 5 Kita, Kirchenrenovierung 

Die Kita- Vertragsgespräche mit der Stadt Bad Nauheim sind noch nicht 

abgeschlossen; sie werden am 03.09. fortgesetzt. 

Ein Termin zum Fundraising-Vortrag wird mittels Doodle-Abfrage ermittelt; auch 

der Verwaltungsrat wird dann dazu eingeladen. 

TOP 6 Verschiedenes 

• Das nächste Kirchencafé findet am 09.09.2018 statt. 

• Pfarrer Dr. Becke fragt an, ob ein ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag 

2019 denkbar und wünschenswert ist. Der PGR ist damit einverstanden, soweit 

liturgische Feiertagsvorgaben beachtet werden. Eine Konkretisierung muss noch 

erfolgen. 

• Die Teilnahme an der Aktion „Nacht der Kirchen“ im Dekanat, zusammen mit 

dem ACK (Arbeitskreis der christlichen Kirchen) ist für uns in einfacher Form 

denkbar, zum Beispiel durch Illumination und Musik. 

• Die Ministranten aus Bad Nauheim, Ober- und Nieder-Mörlen führen demnächst 

gemeinsame Unternehmungen durch. 



• Herr Meudt ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden. Seine Mutter Frau Meudt 

möchte den Blumenschmuckdienst in der Kirche nicht mehr wahrnehmen. 

• Die Stadt Bad Nauheim plant im Herbst einen interreligiösen Dialog. Genauere 

Informationen folgen. 

• Am 18.10.2018 findet in Bad Nauheim wieder die Veranstaltung „Orte des 

Glaubens“ statt; dabei werden in einem Rundgang alle Gotteshäuser und 

Gebetsstätten in Bad Nauheim nacheinander besucht und von Mitgliedern der 

jeweiligen Gemeinde vorgestellt. 

Frau Gebauer ist zu diesem Zeitpunkt verreist und stellt daher die Frage, wer an 

ihrer Stelle die max. 20-minütige Führung in St. Bonifatius übernehmen könnte. 

Es wird angeregt, Herrn Dr. Heussen dafür zu gewinnen. 

• Die nächste PGR-Sitzung wird zu Mittwoch, 23.10.2018 eingeladen. 


